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eiträge AUT on Stadt unD Yerause=
gegeben DDN Dem Hıilkorij Hen YVerein yür unDd Stilt Eyen 3fe) Helt.
80 (218 E)jen 1919, rucd DON zredebeul RAoenen. 5 Z

Au 1R neuejten eiträge ZUETt DDn unDd Chien ßiet_en
WWieDder jehr wertvolle, au ] Jorajältigen unDd eingehenden Huellen}iudien O au ]=
auende rbeilen JUr DeS ebemaligen gefüir]ieten hoqadeligen SCjener
Damen|tijte8 ine ijtung DeS BilHoTS rie n Hildesheim unDd ein
mit Jeinen e{a 750 KXandes eine8 DEr te  en Stilte DeS HLELHES, im
en Dgar DaS erborragenDitfe unD angejehen|]ie JeINET A, gehört a  e
eufe 1D ehr Der Bergangenheit al, Daß auBer Der altehrwürdigen YMünkerkirche
s mebhr \pärliche DEr AhieigebäuDde DDON iDm uUnDde Tun. Vändergier
weltlicher Wiacdhthaber brachte i1om nadQ alt fjau)enDJÄHrIgeEM Beltand zeila
emäßer Ne[ocm wie 10 hielen geijilichen Stijtungen 1803 Den Untergang

Dr. Alerxia He erı  (3 bi8 ins einzelne gehenD ber Den NHaushalt
DES Damenitifte: yür Die Zeil DDN 1550 DIis 1648, jür DIE über on in Den
nod vorhandenen Nechnungen ehr reiche8 unDd lehrreiqes aler1a. Orliegt. &8
i ein ehr interejjante& Bild, DaS Ne DDLC uns nirolt. er au  a beweat

in Der Haupt]ache nod in Den ele1)en DEr mittelalterliqhen Naturalienwirtjhatt
mit allen eigenartigen unDd Derwideltien Sinrichtungen Derjelben, ihren zaOlreichen
Nıntern unDd thren barmwiegenDd in Yiaturalien C vollziehenden Veiliungen DIE
DBepfründeten, ze1g aber unfier Dem Sinfuß DEr neuzeitlichen Geldwirtjchatt UnDd
DEr beränDderten grundherr)Mafilichen Aserhältni)e ereii8 manniafache mebr DDeELr
weniger tiefgehenDe Yieuerungen. InsbejonDdere Wurde DIE Yerwaltung Der ehr
zerlireuten, zZUu eil bi@ na Holland unDd tief nad Yelijalen HineinreihenDden
1iter bejoldeten gelulten Yeamten überiragen und Die DON Den
SeiltenDden HNanddien]ie Dwie mande DON ihnen ge]uideten Yiaturalien DULA)
Seldabgaben er)eBt

Dr. Holbec zeichnet Die er [a))uUnNGS» und Yictihafisgeidhichte De&S mift
DeMm Dameniiilt DDN alter8 her vberbundenen, wanzig Vräbenden umfaljenden
Kanoniqenkapitel8, Das ım qure DEr Zeit eine jelbHändigere Stellung geWann
unDd insbejonDdere einer eigenen Yermögenäverwaltung Uunier einemnt DDN i1üm
au&g jeinen titaliedern gewählten Kellner gelangte. DWie Mrbeit umjaßt DaS
)tittelalter unDd DaS 16

©ehr beachtenäwert ND A1War au unfhitori in, was 138 Arens, Ddeljen
Siame mit DEr Der Cjjener 9 eDr verbunden Ü, üiber Den
Ur)prung UnND Die baugef Hi lliche Cniwidlung Der DaS Mirium DEr Müniterkirhe,
DaS DeEm nDde DeS Sahrhunderi8 ent)tammt, im eiten abidhließenden SD=
hHanneätfirche au xun bautecuijher Unterudungen unDd ge)hidtlicher Ycottsen
yejtzujtellen bermochte. Urjprüngli eine Tlieine Tauffapelle in DEr DeS
weitliqen zyIUgel8 DES MNiriums, DEeS einzigen BHeilpiele8 jeiner Art, DaS NO
DieS)eii8 Der Alyen rhalien hat, WDE e 1DÄter nach eiten 18 zwei S00
berarößert unDd bqny ım 15 Sahrhundert unier teilwet)em NbbrucH Der weitlichen



568 Beipredhungen.
Mriade DEr beiden OFEn trium: DUr einen YNeeubau erxjebt. SN Der
DBarockzeit verlor ihr enNermakwert. Die ereit8 geblante aründliche Nieder=
erftellung, Dderen ringen bedart, 4 leider DUr DIe traurigen üngken

S0jehh 35  148lreignilje in unabjehbare eECNE gerüdt
Mufißgelidftfe

Das Konzil DDN FT rient unD DiEe Kirmenmujik. ine itOri=Iritijche
Unterjudung. on ASr01. Dr. Xarl YWeinmann. (Breitkop!] Härtels
Viuyilblcher. 80 U, 156 Veipzig 1919, DBreitiop| Härtel. D —

Um Die rOeNmuUNalijhen Deilirebungen DeS Konzils S Frient hat 107
ein re Vegendenkranz gewWunDen. Sn Airtlt  el IWAar Die YNurgabe Des Konzils
ın Diejer Deziehung IUT negativer Ab)HaNuNg Der Mißbräuche. Auc Die
Neldem DES Sregorianijdhen ©horal8 Jar Nl  geplant, bielmehr Den Vrovinzial»
unDd Vidzejan)ynNdDden überlajjen &ine aDe il aud, Daß Die meyr]iimmige UU
DUr ein ereit& au8gejertigte8 Defret bejeitigt werden &8 47 Darum au
unriQtig, na als er Der mebhriiimmigen ul yetern. 28051 aber

DaS Konzil Die olge, DaB eine ardinalakommijjion ar Borromäus unDd
VBiteliu8) ZUT Heform Der KirHenmulik eingejebt wurde, iOr Yert allem
bei DEr päpiilichen Kapelle begann und yierzehn ©änger o
&nDde DeS Konzils waren erie Srlando DL ‚110 in om efannt geworden und
atten Den DBeifall Der beiden enannien RKerdinäle ejunden Da in Mili-
Kijdher Hinjicht Diel jreier eie al8 Die Ömi)qhe ule, DarT Ian Die Üe]OCME
wün)de nicht aul ebiete en Sie wollten ELMEOT Die @han)on-
mejjen treijen, Die otibve weltlicher, Ja niQt jelten an|idpiger (HeDder verarbeiteten
unD ENT)PLECHEN Wurden. e8 weiteren galt Die Jtejorm DEr Ausmerzung
weltlicher Schladt- unDd Saqdizenen, Die eIb1t in Die KircdhHen einzu)leichen
gewußt hDatten. IFECNET der Zegtmi]dung, Die bei Cantus-frmus-VWejen
unDd Dfeiien 10 DIt ndet, Jowie ungebührlichen Zexterweiterungen unDd Fextz
verjiüimmelungen ein &nDde gemadcht und Die eindel und indeit DE& lituraildhen

Nichergekellt werden. weiterer tein deS AnNoßes Wa  n Die Wielodies
verzierungSfün]ie Der ©üänger, Die (a willfürliq und Ddem Stegrei] DD

wWurden, Künite, Die Oon „308quin jeinen ©üngern beigebradht hatte.
Mieje8 „Diminuteren“ wWuCHS AU einem eu  en Viipbrauc auS, mie
überhaupt Die Se/Ömadlojigleiten und en jene firenmuljifalijdhen Zeits
alter8 Talt unaglaubliq vborlommen Onnten. Jtejormbedüiritig IDar audch
rgelipiel. Sohon 1546 beflagte ein ardinal, DaB ian auf DEr rae
Dgar Änze ipniele

Anmieweit Jtejormen aug onı bereit8, abgejehen Dden AnregungenDdes Konzil8, in Der Yult agen und D  N Den Dejirebungen Der Humanijien (C=
Drdert wurden, IM eine rage,  1e no eingehender Unterjudung bedatt, eben)o
Die rage, iInwieweit DaS modorum SONUS, DaS Aaleirina * um NOra

Bei Diejer Selegenhei jet au aut YWeinmanns Stiudie „Baleftrinas Ge:
Durtsjahr“ (Jtegenzburg hingewiejen.


